
 

Der Verbandsvorstand hat am 18. März in einer Videokonferenz beraten, welche Schritte im GVSA 

nötig sind, um die Ausbreitung des Corona-Virus zu verlangsamen, aber auch was wir tun können, 

damit das geistliche Leben im Verband (wenn auch eingeschränkt) weitergehen kann und die 

Verbundenheit der Mitgliedern und Besuchern so weit wie möglich erhalten bleibt. 

1. Absage aller Veranstaltungen in den Gemeinschaften 

Im Moment (Stand 19.03.) gelten in den einzelnen Bundesländern noch unterschiedliche Regelungen, 

was die Absage von Veranstaltungen und damit auch von Gottesdiensten anbetrifft. Während in 

Sachsen ein generelles Gottesdienstverbot gilt, könnten in Sachsen-Anhalt noch Gottesdienste mit 

weniger als 50 Teilnehmern unter strengen Auflagen stattfinden. Allerdings gilt das nicht im ganzen 

Bundesland, da Landkreise und kreisfreie Städte zum Teil konsequent Veranstaltungsverbote 

erlassen haben. 

Der Verbandsvorstand hat sich für ein einheitliches Vorgehen für alle Gemeinschaften ausgesprochen 

und spricht sich für die generelle Absage aller gottesdienstlicher Veranstaltungen einschließlich von 

Hauskreisen bis vorerst zum 19. April aus. 

Private Treffen können wir nicht verbieten. Allerdings verweisen wir ausdrücklich auf die 

Verantwortung aller hin, in den nächsten Wochen direkte soziale Kontakte auf ein absolut 

notwendiges Minimum zu reduzieren.  

2. Absage der Verbandsratstagung am 04. April 2020 

Die Sitzung des Verbandsrates am 04.04. in Torgau wird ersatzlos abgesetzt. Der Verbandsvorstand 

hat die Tagesordnung daraufhin durchgesehen, welche Tagesordnungspunkte bis zur 

Vertreterversammlung (VV) am 24. Oktober 2020 verschoben werden können und welche 

Tagesordnungspunkte per Email abgearbeitet werden können.  

Sobald die aktuellen Ereignisse zeitlichen Freiraum ermöglichen, erhalten die Mitglieder des 

Verbandsrates Informationen bzw. Beschlussvorlagen zu einzelnen Tagesordnungspunkten. Der 

Vorstand möchte wenn möglich einige Entscheidung nicht auf die VV verschieben, damit der 

Entscheidungsstau nicht unnötig groß wird. Sollte sich zeigen, dass die zu entscheidenden Sachfragen 

sich doch nicht ohne ausführliche Diskussion per Email abstimmen lassen, vertagen wir diese Punkte 

dann doch bis zur VV im Herbst. 

3. Dienst der Hauptamtlichen 

Welche Aufgaben und Tätigkeiten können unsere Hauptamtlichen in den Woche, in denen keine 

gottesdienstlichen Veranstaltungen stattfinden, übernehmen? Die nachfolgende Aufzählung sind 

Anregungen, die die Prediger in den letzten Tagen dem Vorstand zugearbeitet haben: 

 Verkündigung: 

o WhatsApp-Gruppen (das würde für Austausch und Gebet gut gehen) 

o Hinweis auf Gottesdienste im Fernsehen 

o Bibelleseaktion des GVSA verstärkt nutzen 

o Für jeden Sonntag eine Andacht erarbeiten und versenden 



o Livestream-Übertragungen 

o Vorbereitung für kommende Dienste im Bezirk oder bei Freizeiten 

 

 Seelsorge: 

o Telefonische „Besuche“ 

o Austausch wichtiger Telefonnummern für Notfälle und sonstige Anliegen 

o Direkte Besuche, wenn diese gewünscht werden, unter strikter Beachtung der 

hygienischen Notwendigkeiten 

o Wöchentlicher Hirtenbrief mit geistlichen Impulsen, aktuellen Informationen und 

Gebetsanliegen 

o Zu Gottesdienstzeiten für seelsorgerliche Gespräche im Saal sein 

 

 sonstige Aufgaben: 

o Administrative Aufgaben bleiben 

o Abarbeiten, was an Aufgaben liegen geblieben ist 

o Besorgungen für Gemeindeglieder 

o Nachbarschaftshilfe 

o Renovierung oder sonstige Arbeiten an den Räumen und Gebäuden der 

Gemeinschaften 

o Überarbeitung der Homepage oder des Info-Briefs der Gemeinschaft 

 

Der Vorstand möchte aber auch darauf hinweisen, dass die Einschränkungen, die jetzt durch das 

Corona-Virus im gesellschaftlichen und gemeindlichen Leben eintreten, auch eine Chance zur 

Entschleunigung sind. Wenn zeitliche Freiräume entstehen, dürfen die auch gerne für die Pflege des 

eigenen geistlichen Lebens genutzt und müssen nicht zwangsläufig gleich wieder mit Aktivitäten 

ausgefüllt werden. Das gilt für Haupt- und Ehrenamtliche gleicherweise. 

Die Hauptamtlichen erhalten zusätzlich zu diesem Schreiben eine Information des Diakonischen 

Werkes zu arbeitsrechtlichen und datenschutzrechtlichen Regelungen für ihren Dienst während der 

Corona-Krise und für den Fall der Erkrankung am Corona-Virus. 

4. Angebote für das geistliche Leben 

Prediger Gunnar Ollrog plant wöchentlich einen Entwurf für eine Hausandacht zu erstellen. Davon 

kann gerne reichlich Gebrauch gemacht werden – wir stellen sie jeweils auf der Homepage des GVSA 

zur Verfügung. 

Seit Ausbruch der Corona-Krise haben wir unser Bibellese- und Hörprojekt auch um einen täglichen 

Kurzimpuls ergänzt. Jeden Tag gibt es nun eine Kurzandacht von ca. 5 Minuten von einem Prediger 

aus unserem Verband zu hören. Dieser Kurzimpuls kann genauso wie die gelesenen Bibeltexte in 

einer WhatsApp-Gruppe empfangen werden, wer sich anmelden möchte, bitte eine Nachricht an 

David Israel unter 01575-1024381. 

Weiterhin können die Bibeltexte und die Andacht auch als Anrufbeantworter-Ansage angehört 

werden. Hier die Rufnummern: 

Für Bibeltext 1: 03631-6588891 

Für Bibeltext 2: 03631-6588892 

Für Bibeltext 3: 03631-6588893 

Für Bibeltext 4: 03631-6588894 



Für die Kurzandacht: 03631-6588895 

Des weiteren gibt es Angebote für Livestream-Gottesdienste von verschiedenen Gemeinden. Eine 

Übersicht findet man z.B. hier: 

https://www.kirchenland.com/livestreams 

Wir versuchen, auch auf der facebook-Seite unseres Verbandes einige Kurzvideos/Videopredigten 

vorrangig aus der LKG Magdeburg zu präsentieren. 

5. Arbeit der örtlichen und bezirklichen Vorstände 

Es wird sicher auch bei den Vorständen notwendig sein, in den nächsten Wochen Beratungen 

durchzuführen und Entscheidungen zu treffen. Auch da sollte, wenn irgend möglich, auf direkte 

Treffen verzichtet werden.  

Vieles lässt sich per Email klären. Der GVSA „verleiht“ auch bei Bedarf und bei rechtzeitiger Anfrage 

seine Plattformen für Telefon- bzw. Videokonferenzen. Es kann dabei aber zu zeitlichen 

Überschneidungen mehrerer Interessenten kommen. Von daher empfiehlt es sich für Vorstände, die 

relativ oft miteinander kommunizieren müssen, eigene Lösungen für solche Konferenzen zu schaffen. 

Bei Interesse an den verbandlichen Konferenzmöglichkeiten: 

 Telefonkonferenzen: Anmeldung bei Thomas Käßner. Er schickt dann die Zugangsdaten zu. 

Unser Anbieter ist die Deutsche Telekom. Sie hat uns gestern Abend informiert, dass im 

Moment Wünsche für Telefonkonferenzen in der Zeit zwischen 10:00 Und 15:00 Uhr nicht im 

vollen Umfang erfüllt werden können. An einer technischen Lösung für mehr 

„Gesprächsräume“ wird gearbeitet. Bis dahin empfiehlt es sich, auf die frühen Morgen- bzw. 

die Abendstunden auszuweichen. 

 Videokonferenzen: Der GVSA hat eine Lizenz bei global.gotomeeting.com, über die relativ 

einfach und selbst mit wenig Internetleistung Videokonferenzen möglich sind. Unsere Lizenz 

ist für max. 11 Personen ausgelegt. Eure Videokonferenz muss angemeldet werden. Bitte 

sendet dazu eine Mail mit dem konkreten Termin und der Uhrzeit an thomas.kamm@ecsa.de 

oder david.israel@lkg-nordhausen.de. Von dort bekommt ihr eine Mail mit einem Link zu 

dem "Konferenzraum", den ihr dann an alle weiteren Teilnehmer an der Videokonferenz 

weiterleiten könnt. 

Für die Videokonferenz muss die kleine App gotomeeting installiert und dann einfach dem 

Link gefolgt werden. Für die Teilnahme hieran empfiehlt sich Laptop oder PC mit Kamera, 

Mikrofon und Lautsprechern. Auch mittels Smartphon oder telefonischer Einwahl ist die 

Teilnahme an der Videokonferenz möglich. Kosten fallen dabei nicht an." 

 

6. Finanzielle Auswirkungen 

Durch die Absage von Gottesdiensten und Bibelstunden wird es zwangsläufig zu Rückgängen bei den 

Kollekten kommen. Wir empfehlen, die Mitglieder und Besucher auf geeignete Weise zu bitten, ihre 

Kollekte als Sonderspende an die Orts- bzw. Bezirkskassen zu überweisen. 

Sollten sich wegen geringerer Einnahmen in Bezirken finanzielle Engpässe ergeben, so dass es zu 

Problemen bei den Überweisungen von Personalkosten bzw. Verbandsbeitrag an den Verband 

kommen könnte, dann bitten wir um frühzeitige Information an die Geschäftsstelle. Der Vorstand 

wird dann wenn irgend möglich unterstützende und ausgleichende Maßnahmen ergreifen. 

Der Vorstand 

Des GVSA 
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